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Beiloge zu Nr. 411er „SMzerischen Lehrerzeitung" 1907.

Stadtschule Zurich.
Ausschreibung von Primär- und

Sekundarlehrstellen.
Ton den zurzeit bestehenden Verwesereien werden

zu definitiver Besetzung auf den Beginn des Schul-
Jahres 1908/1909 ausgeschrieben:

A. Primarschule:
Kreis 1: 1, II : 2, III : 12, IV : 1, V : 5.

B. Sekundärschule:
Kreis I: 3, III: 8, IV: 1, V: 1.

Die Anmeldungen sind bis zum 31. Oktober
1907 den Präsidenten der Kreisschulpflegen einzu-
reichen, nämlich:
Kreis I. Hrn. Dr. phil. Jakob Escher-Bürkli,

Löwenstrasse 21,

„ II. „ Redaktor Jakob Börlin, Etzelstrasse 80,

„ III. „ F. Werder-Amsler, Seebahnstrasse 149,

„ IV. „ Dr. med. K.Mo osb er g er, Nordstrasse 127,

„ V. „ Prof. Dr. Th. Vetter, Plattenstrasse 42.
Den Anmeldungen sind beizufügen:
1. Das Abgangszeugnis aus dem Lehrerseminar;
2. das zürcherische Wahlfähigkeitszeugnis mit den

Ergebnissen der Fähigkeitsprüfung;
3. eine Darstellung des Studienganges und der bis-

herigen Lehrtätigkeit;
4. Zeugnisse über die bisherige Lehrtätigkeit;
5. Der Stundenplan des Winterhalbjahres.
Die Anmeldung hat unter Benützung eines An-

meldeformulares zu geschehen, welches auf der
Kanzlei des Schulwesens (Stadthaus) bezogen wer-
den kann. (o f 2445) 950

ZwrtcÄ, den 5. Oktober 1907.

Die Zentralschulpflege.

Prima Occasions
für

LehretJeieMirigeiten

Fünf ausgezeichnete

: Flügel :
sowie eine grosse Zahl

feinster

berühmter Firmen, wie z. B.

Feurich, Förster, Kaim, Kaps,
Ackermann, Garn, Schied-
mayer etc. sind mit voller
Garantie zu billigsten Preisen

abzugeben bei

P. Jecklin
Pianomagazin, Ob. Hinchengr. 10, ZOrich I.

(^>CCOCCCOOCCCCCOX^CCCC<XN^C^COCCCOCCCCCCOCOCOCCCCCOCC<; cccccocccc-c<xx>ooc

(Wärme-
Feuchtigkeitsmesser)
ist das originellste tu
leicht verständlichste
Instrument zur Vor-
aushestimmung des E

JWetters. ®

Lambrecht': Instrumente sind
in den Kultorstaaten gesetz-

lieh geschützt.

Man verlange Gratis-Drueksaehe.
C. A. Ulforlcli & Co.,

Instrumente zur Wettervoraussage, für Hygiene und Industrie,

in Zürich D/7. 808

SUSHI SSS5§

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, BQcherexperte,
Zürich, Z. 68. (O F 2738) 5

Verweser gesucht.
Für die hiesige Oberschule suchen wir für zwei bis

drei Monate, event, noch länger, einen tüchtigen Ver-
weser, der auch die obligatorische Fortbildungsschule
für Jünglinge zu übernehmen hätte. Antritt wenn
möglich 21. Oktober 1. J.

Anmeldungen mit Beilage von Zeugnissen sind um-
gehend einzusenden an 952

H. Dütsebler, Pfarrer,
Präsident der Schulkommission.

jSHönewjmnci (Kant. Appenzell A.-Rh.), 5. Okt. 1907.

Sofort zu besetzen:
Die Lehrstelle an der Oberschule Dottikon, Aargau

(katholisch).
Lehrerbesoldung 1900 Fr. (ohne Wohnung), Orga-

nistendienst, Gesangleitung und Bürgerschule 400—500 Fr.
Schriftliche Anmeldungen sind bis 16. Oktober nächst-JI

hin der unterzeichneten Behörde unter Beilegung der |
Zeugnisse und sonstigen Ausweise einzureichen.

.Doftt&o», den 8. Oktober 1907. 958

Die Sebnlpflege.

Offene Lehrstelle.
Fortbildungs- (Sekundär-) Schule

Klingnau (Aargau).
Besoldung 2400 Fr. nebst den gesetzlichen Alterszulagen.
Anmeldung mit Zeugnissen gef. bis 15. Oktober nächst-'
hin an die
Me Sebnlpflege Kllngnau,

Pianos.
Die HH. Lehrer belieben Offerten

wie bisanhin

direkt ab Fabrik
759 zu verlangen. (OF 1635)

UliVI1 B®derstr. 4

IIIIIII Zürich II

Piano -Fabrik

Jj^T JVeiiifeariie/fciiYiyf
Auf Mitte Oktober a. c. erscheint in 4. verbesserter,

und erweiterter Auflage:
Heft. Die Geschäftsstube. Preis 80 Rp.

Bearbeitung praktischer Geschäftsfälle, verbunden mit
allgemeinen und gesetzlichen Belehrungen und Aufgaben-
Sammlung, für Volks-, Mittel-, Fach- und Fortbildungsschulen.

Fo» Facbieute» efurchgreseAen.
Urteil eines Sohnlmannes, dem das Manuskript zur Einsieht

unterbreitet worden ist: „Ein wirklich vorzügliches Lehrbuch".

fibungsheft In Vorbereitung.
Zu beziehen beim Verfasser: 9

B. Stock1in, Lehrer in Grenchen.

Gleich hohen Rabatt
wie im Frühjahre auch für die Herbst- und "Wintersaison auf
allen Stoffen zu Herren- und Knabenkleidern, Damentuchen,

Damenmantelstoffen usw. — Praohtvolle Auswahl. 926

Tuchversandhaus Müller - Hossmann, Schaflliansen.
Muster franko.

196

Es fällt mir

gor nicht ein,

je wieder ein andereB Fabri-
kat als Singer's Hygien.
Zwieback zn gebrauchen,
denn seine grosse Verbrei-
tung in der Sohweiz und
im Auslände sprioht wohl
am besten für die Güte der
Marke. Dem schwächsten
Mägen zuträglich. Ärztl.
vieff. verordnet. An Orten,
wo nicht erhältlich, schrei-
ben Sie direkt an die

| Schweiz. Bretzel- & Zwiebachfabrik

Ch. Singer, Basel.

// Fertow^en Sie ein .EinsfckfeeasempiaW/
4 Auflagen in 8 Monaten.;

Die Redaktion der Schweiz. Post- und Telegraphenzeitung
(Dr. L. F. Meyer, Luzern) schreibt im Anschluss an einen sehr
anerkennenden Artikel in No. 47/06 betreffend:

Schweizerisches Verkehrs-Heft
von C. HUBER, Lehrer, Sonnenstr. 3, St. Gallen, Selbstverlag.

Partiepreis für Schulen nur 70 Cts., einzeln 1 Fr.

Wir haben uns von der Nützlichkeit
dieser sehr instruktiven Sammlung über-
zeugen können. Eine weite Verbreitung
würde zweifelsohne dem Postdienst wert-
volle Dienste leisten.

\Znr7ÜftP dieses anerkannt billigsten, praktischen und ästhe-
VUlAUyC tjsch ausgestatteten Heftes: Keine losen Formu-
larel Daher kein lästiges, verdriessliches, zeltraubendes
Einkleben fliegender Blätter! Absolut vollständig in Formularen
und Adressformen! Text durchgesehen von der Oberpostdirek-
tion! Wird mit gleichem Vorteil verwendet im Schreib-, Buch-
haltungs- und Aufsatz-Unterricht. Kann jedem Lehrgang bequem
angepasst werden Kann ohne Schwierigkeit auch auf zwei
Kurse verteilt werden!

An zahlreichen Real-, Fortbildungs-u. Oberschulen eingeführt.
Wer mit der Zeit rechnen muss, wird sofort die Vorzüge

dieses bereits allseitig anerkannten Lehrmittels erkennen. Im
Pestalozzianum ebenfalls zu sehen!

Vofi«. Durch die Buchhandlungen ist das Heft im Partie-
bezug — weil so billig — nicht zu haben! sss
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Sekundärschule Sernftal.
Infolge Wegzuges ist die Stelle eines Sekundarlehrers

neu zu besetzen. Gehalt 2800 Fr. Bewerber kann sich
nebstdem an den Kursen der gewerblichen Fortbildungs-
schule betätigen. Anmeldungen sind an Herrn Pfarrer
H. Mooser in Matt (Glarus) zu richten. 944

Der Schulrat.

Probieren Sie unseren hygienischen

Patent - Dauerbrandofen
.„„AUTOMAT"

AUTOMAT
reguliert sich selbsttätig
AUTOMAT
braucht keine Bedienung
AUTOMAT
ist absolut staubfrei
AUTOMAT
keine Gasentweichung
AUTOMAT
der sparsamste Ofen.

Statistische Aufzeichnun-
gen ergeben, dass der
Automat zur Erwärmung
eines Zimmers von zirka
100 cbm. bei einer durch-
schnittlichen Aussentem-

peratur von 0 Grad

nur für 12 Cts. Kohle
verbraucht.

Verlangen Sie Katalog und Zeugnisse bei

Affolter, Christen & Cie., Ofenfabrik, Basel.
Eigene Siederlage und Mnsterausstellung in Bern, Amthansgasse 4.

Ferirrfer itir 910

Zürich: Anton Walttsbühl, Bahnhof- Solothurn : J. Borel, Spenglermeister.
Olfen: S. Kulli, Spenglermeister.
Aarau : Karl Richner, Röhrenfabrik.St. Gallen: B. "wilds Adlm.

Luzern: J. R. Güdels Witwe. Biel: E- Bütikofer, Betriebschef.

Die Leinen- und Baumwollwaren-Weberei

•>

empfiehlt ihre bestbekannten Erzeugnisse:

Ijeinendamast-Haiidtiiclier, Tischtücher, Servie!
ten, Taschentücher, besonders alle Qualitäten von Con-
gres, Java usw., alle Stoffe und Materialien für Ansnäh-
arbeit, Läufer, milieux, Deckrhen aller Sorten in
solidester Ausführung, reichster Auswahl zu sehr massigem
Preise. Auch das kleinste Quantum wird ohne Preiserhöhung
abgegeben. — Wo noch nicht vertreten, wird Vertreter,
besonders faebkundige Dame, — gegen Provision akzep-
tiert. — Die Ware wird franko und verzollt geliefert,

also vollständig spesenfrei. 920

4P. T. Lehrpersonen wird besondere Preisbegünstigung gewährt.

JE

Licht und Luft
mfiBsen dem menschlichen Korper stéts zuganglich sein, er be-
darf dieBer Naturkräfte so notwendig wie das tägliche Brot. Zur
Erreichung dieses Zieles bietet die bewährteste, haltbarste und
im Verhältnis billigste 151

Mahr's poröse Leibwäsche
die anssichtsvollste Möglichkeit!

Go/donsMeda///e. K/o/e dnerJIrenniinosscAre/hon.
Illustr. Preisliste nebst Stoffproben über Leibwäsche, Anzugs-
Stoffe, stangeulose Korsetts, Büstenhalter, Lioht-, Luft-Bademän-

tel, Socken eto. etc. gratis und franko direkt von den
Fabrikanten: Otto Mahr, Pinneberg bei Hamburg.

Frankolieferung bei Aufträgen von 15 Mark an. AnBland Porto-
Vergütung bis zur deutschen Grenze.

Cresucllts

Blätter-Verlag Zürich
von E. Egli, Asjlstrasse 68, Zürich V

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern fUr den Unterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgeit anspornen. 9s

Stellvertreter für ostschweizerische Sekundärschule
für Oktober bis Dezember. Antritt sofort. Offerten sub
Chiffre O L 961 an die Expedition dieses Blattes. 961

Variierte Aafgabenblfitter
(zur Verhinderung des ,Abguckens'')
a) fürs Kopfrechnen pro Blatt >/: Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt 9
I Rp. Probesendung (80 Blätter) è
SO Rp.

Geograph, gklizenblltter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro
pälsche Staaten, Erdteile) per Blatt
I'/s Rp. Probesendung (32 Blätter ml<
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko

Körperliche

Wohlgestalt,

Gesundheit,

Kraft,
werden erworben durch 5 Min.
täglichen Übens mit dem „Auto-
gymnast". Immer gebrauchsfer-
tig ; kein Beschädigen der Wände
durch Hacken usw. Gleicher-
massen geeignet für Nervöse,
Schlaflose, Energielose, Fettlei-
bige Engbrüstige, Blutarme,
schwächliche Männer, Frauen u.

Kinder. 953

Ihr Arzt wird es
bestätigen.

Fachleute, Arzte, Sportsfreunde,
Turnlehrer erklärten bei einer
Rundfrage, welche Turn- und
Gymnastik-Methode den Ansprü-
chen des Arztes, des Sportsfreun-
des am besten entspreche, über-

einstimmend :

Der Autogymnast"
steht an erster Stelle.
Hanteln, Schwimmen, Dauerge-
hen, Müllern, andere Apparate
bleiben weit hinter dem „Anto-
gymnasfin ihrerWirkung zurück.

Preis: SO Fr. franko.
1 Aft interessante Abbildun-

gen: heilsame Körper-
Übungen im Hause für Herren,
Damen nnd Kinder gratis an

jedermann.
Zu haben m den einschlägigen

Geschäften.

General-Depot:
M. Wirz - Low, Basel.

Von Fachmännern
ist besonders in letz-
ter Zeit anerkannt
worden, dass das
Stereoskop in Haus

und Schule ein hervorragendes Bil-
dungs mittel ist. Die plastische Ver-
anschaulichung von Welt und Men-
sehen, Landschaften, Kunstsehätzen,

Sitten und Gebräuchen wirkt viel reizvoller nnd un-
mittelbarer, als die besten Wandkarten es vermögen.
Der hohe bisherige Preis von ca. 60 Cts. pro Bild
war der Benutzung als Lehrmittel bis jetzt im Wege.
Ich habe mich ëntsehlossen, um einen Versuch zur
Einführung zu ermöglichen, zu folgender Ausnahme-
Offerte. Ich liefere an: Lehrer, Schulen, Anstalten
100 Sfereoskopbilder (Original-Aufnahmen aus aller
Welt, oder nach Auswahl} und einen vorzüglichen
Stereoskop-Apparat mit grossen Linsen (35X28) zu
Fr. 25.— franko. Einzelpreis 30 Cts., 25 Stück Fr. 6.—.
Die Stereoskopbilder sind in bester photogr. Aus-
führung (kein Lichtdruck) hergestellt. Die Kollektion
umfasst ca. 5000 verschiedene Kummern, Katalog
gratis und franko. Der Apparat ist sauber, haltbar
und genau ausgeführt mit besten optischen Gläsern.
Auf Wunsch Bezahlung in Monatsraten, Ansichtssen-
dung bereitwilligst. Projektionsbilder billigst. sss

Carl Messer, Berlin W. 30, Neue Winteifeltotr. 37.

Grösste Spezialanstalt für Stereoskopie u. Projektion.

Ein in den fünf Hauptspra-
chen, Mathematik, Zeichnen nnd
Kalligraphie gewandter und er-
probter

Lehrer
(unverh.), mit vieljähr. Instituts-
praxis (5 Jahre an einem Kan-j
tonal-Gymnasium, in d. deutsch

S franz. und ital. Schweiz schon
tätig), sucht Stelle. Prima Zeug-
nisse. Bescheidene Ansprüche.
Offerten suh O L 963 an die Ex-

ipedition dieses Blattes. 963

Junger, tüchtiger Lehrer, drei
Sprachen beherrschend, sucht
Stelle in Lehranstalt od. Primär-
schule, event, auch als Deutsch-
oder Hauslehrer. Offerten unter
Chiffre O L Ö62 an die Expe-
dition dieses Blattes. 962

Hr. Dr. med. Cathomas, St.
Gallen schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

„Als billigen und guten Er
satz der Kuhbutter z. kochen,
braten und backen ist

R Wizemanns

rALMBUTTERr
ein reines Pflanzenfett, zu em-
pfehlen."
50 Prozent Ersparnis!
Büchsen zu br. 2'/a Kilo Fr. 4.60,
zu ca 5 Kilo Fr. 8.50, frei gegen
Nachnahme. Grössere Mengen
billiger, liefert 836

R. Mulisch, St. Gallen 25.
Hauptniederlage f. d. Schweiz.

AM TUR- WE/Af
Tessiner Fr. 25.—
Piemonteser, mild „30. —

per 100 Liter unfrankiert
Barbera, fein Fr. 40. —
904 gegen Nachnahme
Chianti, extra Fr. 50.—

Muster gratis.
Gebr. STAUFFER, Lugano.

Rolladeufabrik

Sorgen (Schweiz).

Uolziolladen

aller Systeme

Rolljaloisien,

automatisch.

Roll- 3

Schiziànde

verschieden.
Modelle.

Verlangen Sie Prospekte!

für
Schulversäumnisse.

Zum Ausfüllen durch die
Eltern.

Preis 50 Cts.
Art. Institut Oreil Füssli, Verlag.

Wir ersuchen unsere verehr). Abonnenten, bei
Bestellungen usw. dis in diesem Blatte inserirenden
Firmen zu berücksichtigen und sich hiebei auf die
„Schweizerische Lehrerzeitung" zu beziehen.
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